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3Andacht

Andacht

„Guck mal, was ich 
kann!“ Die Erzieherin 
schaut, wie der kleine 
Junge tollkühn vom 
Klettergerüst springt. 
Danach strahlt das Ki-
ta-Kind über das ganze 
Gesicht. Seine Erziehe-
rin hat ihn gesehen! 
Nicht nur Kinder blühen 
dann auf, wenn jemand bemerkt, wieviel Überwin-

dung und Herzklopfen es für so manchen „Sprung“ im Leben braucht. Auch uns 
Erwachsenen tut es gut, wenn uns der einfühlsame Blick eines Anderen wahr-
nimmt. Besonders in Momenten höchster Anspannung brauchen wir einen aufmun-
ternden Blick. Umgekehrt: Wie weh kann es tun, wenn lange Zeit niemand bemerkt, 
wie es uns eigentlich geht. Wenn sich zum Beispiel etliche Familien momentan 
völlig allein gelassen fühlen, weil die steigenden Preise an der Supermarktkasse 
und der Zapfsäule ihre finanziellen Möglichkeiten weit übersteigen. Oder wenn die 
allein lebende ältere Dame eine Menschenseele bräuchte, weil sie sich seit Corona 
völlig zurückgezogen hat. 
Die Jahreslosung für 2023 trägt in solche dunklen Momente ein Licht. Sie will unse-
re Angst vertreiben und unsere Sorgen kleiner machen. „Du bist ein Gott, der mich 
sieht“, lautet sie. Es sind Worte, die aus einem tiefen und irgendwie wehrlosen 
Staunen geboren werden. Eine Sklavin namens Hagar spricht sie aus, nachdem 
sie vor dem schwelenden Streit mit Abraham und seiner Frau Sarah in die Wüste 
geflohen ist. Für menschliche Augen war sie damit quasi unsichtbar in diesem 
lebensbedrohlichen Gelände. Aber Gott geht ihrer Spur nach, folgt ihr behutsam 
bis an die Orte ihrer größten Einsamkeit. Gerade dort nun, wo niemand mehr mit 
Gott rechnet, erfährt diese verstörte junge Frau, dass Gott sie nicht allein lässt. 
Er schaut auf sie – nicht mit dem unbeteiligten Blick eines Zuschauers oder dem 
überheblichen Blick des Stärkeren. Er sieht ihr tief ins Herz. Sein beharrlicher Blick 
nimmt liebevoll den ganzen Schmerz wahr, den sie seit Langem in sich trägt. 
Dass Gott ihre Not sieht, das lässt hoffen, dass er auch den schreienden Schmerz 
vieler Menschen heute in den Blick nimmt. Weil er mehr überblickt als wir, wächst 
in mir eine Zuversicht, die ich eigentlich nicht erklären kann. Selbst die täglichen 
fast apokalyptischen Nachrichten büßen einiges von ihrer Wucht ein, wenn ich 
mir klarmache, dass Gott sehr wohl das unfassbare Unheil aus Menschenhand 
registriert - aber dass er das unschuldige Leiden der Opfer dieses Bösen selbst 
mit erleidet. So wie er Hagar sieht, schaut Gott mit seinem liebevollen Blick auch in 
unsere einsamsten und hilflosesten Momente. Unter Gottes aufmerksamem Blick 
dürfen wir darum mutig und voller Vertrauen Schritte ins Offene gehen und hoffen, 
dass Frieden wird.  					     Ich grüße Sie herzlich als
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Aus dem Presbyterium

Gemeindehausneubau

Manchmal klappen Dinge wie am Schnürchen. Das ist mit unserer Gemeindehaus-
planung nicht der Fall. Nun ist sehr überraschend ein sehr fachkundiger leitender 
Mitarbeiter im Kreiskirchenamt gestorben, der unser Projekt mit Kraft und Wohlwollen 
begleitet hat. In dieser Situation jemanden zu finden, der diese Aufgabe übernimmt, ist 
nicht einfach. 
Solange also das Gemeindehaus An Der Sang voll im Betrieb ist, laden wir herzlich 
dazu ein, es auch zu nutzen und zu den entsprechenden Veranstaltungen zu kommen. 
Gravierende Entwicklungen werden wir – wie schon oft mitgeteilt – auf der Homepage 
und an den Stellwänden in der Kirche weitergeben.

Besetzung der 2. Pfarrstelle

Das Landeskirchenamt hat die 2. Pfarrstelle zur Wiederbesetzung freigegeben. Ein 
kleiner Kreis im Presbyterium hat eine sehr ansprechende Ausschreibung hergestellt – 
zu betrachten auf der Homepage und auf der Seite der Stellenbörse der Westfälischen 
Landeskirche (evangelisch-in-westfalen.de). Daraufhin gibt es bislang eher indirekte 
Anfragen. Auch hier werden wir Auskunft geben, wenn es feste Bewerbungen gibt. 

Ökumenischer Kirchentag im Oberen Ferndorftal

Manchmal braucht man neue Ideen und Visionen, die das Leben noch mal lohnender 
machen. Das gilt auch für Gemeinde. Die Leitungskreise der Katholischen Gemeinde 
und der Evangelischen Gemeinden Müsen und Hilchenbach haben beschlossen, in 
diesem Jahr einen Ökumenischen Kirchentag auszurichten. Es soll so etwas wie ein 
gemeinsames Gemeindefest sein, jede Gemeinde stellt sich vor, bringt besondere 
Stände und Aktionen mit, die genauere Planung läuft an. 
Es ist wie ein gemeinsam gefeiertes Glaubens- und Gemeindefest. Wir können das 
noch, auch nach Corona. Eine gemeinsame Anstrengung, die uns aber nicht über-
fordert, uns aber wieder einmal zusammenbringt nach und in einer Zeit, die uns doch 
einiges gekostet hat. 

Das Ganze ist geplant für Samstag, den 2. 
September, auf dem Gelände des Stiftes 
Keppel. Auch von dort haben wir schon die 
Zusage – alles sehr erfreulich.
Wer nun sagt: „Das ist doch mal ein schönes 
Projekt, da mach ich gerne mit,“ der und die 
ist uns herzlich willkommen bei der Mitge-
staltung!
Der Kontakt kann über die Büros oder die 
Pastoren laufen, wir werden dann alles 
bündeln.

Herbert Scheckel
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Aus der Gemeinde

Heiligabend 2022, volle Kirche – 
Rückblick auf die Kinderchristvesper

Die Kinderchristvesper – in normalen Zeiten einer der bestbesuchten Gottesdienste. 
Wie viele Menschen würden sich nach der Corona-Zeit nun auf den Weg machen? Zu 
unserer großen Freude waren sehr viele Plätze belegt, man hatte das Gefühl wieder 
aufkommender Normalität; wir brauchen einfach das frohe Zusammenkommen und das 
gemeinsame Feiern des Ereignisses „Weihnachten“. 
Dafür hatten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Kinderchor und Kindergottesdienst wie 
auch eine kleine Band seit Ende der Herbstferien ordentlich geübt. Das Musical „Freu-
de, Freude“ machte dabei allen wirklich Freude. Lieder und Texte brachten uns die 
Botschaft von der Geburt des Gottessohnes wieder neu nahe, und manch einer ging in 
weihnachtlicher Stimmung und mit einem neuen Ohrwurm nach Hause. 
Ebenfalls erfreulich, dass auch die anderen Gottesdienste rund um Weihnachten für 
viele Menschen Anlass waren, sich als Gemeinde in der Kirche zu treffen und den 
Glauben und die Freude am Leben stärken zu lassen. Das ruft nach Fortsetzung. 

Herbert Scheckel
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Aus der Gemeinde

Wir gehören jetzt zum Evangelischen Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein

Zum 1. Januar 2023 haben sich die Evangelischen Kirchenkreise Siegen und Witt-
genstein zum Evangelischen Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein vereinigt. Der neue 
Kirchenkreis erstreckt sich neben den namensgebenden Regionen Siegerland und 
Wittgenstein auch über Teile des Hochsauerlandes und des Olper Raumes. Insgesamt 
versammeln sich unter seinem Dach 36 Kirchengemeinden überwiegend reformierter 
Prägung. In einer Übergangszeit bis 2024 wird der Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein 
von einem Bevollmächtigtenausschuss geleitet, dem als Superintendent Peter-Thomas 
Stuberg vorsteht, der zuvor leitender Theologe des Kirchenkreises Siegen war. Seine 
Stellvertreter sind zwei Synodalassessoren: Pfarrerin Kerstin Grünert aus Erndtebrück 
und Pfarrer Martin Eckey aus der Kirchengemeinde Olpe.

Die Entscheidung fiel im Juni 2022. Hintergrund ist, dass der Kirchenkreis Wittgenstein 
bereits 2012 angesichts sinkender Finanzmittel, Mitglieder- und Pfarrerzahlen eine 
verstärkte Zusammenarbeit angeregt hatte. Der Kirchenkreis Wittgenstein hatte im Jahr 
2021 noch rund 30.000 Gemeindeglieder, der Kirchenkreis Siegen rund 107.000. Der 
Vereinigung war ein langjähriger Beratungsprozess unter Einbeziehung aller Kirchen-
gemeinden und Einrichtungen beider Kirchenkreise vorangegangen. Die endgültige 
Entscheidung für den Zusammenschluss fiel dann auf der westfälischen Landesynode 
im Juni 2022.

Seinen Einstand feierte der Evangelische Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein am 5. Feb-
ruar mit einem Gottesdienst in unserer Kirche in Hilchenbach. Die musikalische Gestal-
tung lag bei Jens Schreiber und dem Kirchenchor.
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Jugendabend der Allianzgebetswoche

Joy – «damit meine Freude sie ganz erfüllt» war das Motto der Allianzgebetswoche im 
Januar 2023.

Jugendliche gestalteten mit viel Einsatz und Engagement den Freitagabend. Singen, 
beten, Freude teilen standen im Vordergrund der gelungenen Veranstaltung, die bis 
auf den letzten Platz besetzt war. Wieder einmal haben die Jugendkreise im oberen 
Ferndorftal diesen Abend gemeinsam durchgeführt und die Aufgaben auf mehrere 
Schultern verteilt. In gewohnt einzigartiger Weise umrahmte die Band „Söhne und 
Töchter“ mit Liedern zum Mitsingen die einzelnen Programmpunkte. So standen wäh-
rend der drei Gebetszeiten Fürbitte, Lob und Dank, sowie Umkehr im Vordergrund. 
Die Gebetszeiten wurden jeweils unterschiedlich gestaltet und von den Besuchern gut 
und rege angenommen.

Der Freitagabend stand unter dem Thema: Freude über die Erlösung. David Becker 
sprach in seinem Impuls die Jugendlichen und jungen Erwachsenen ganz besonders 
an und ließ sie an persönlichen Glaubenserfahrungen teilhaben. Nach Abschluss des 
offiziellen Teils waren die Gäste noch eingeladen, an Stehtischen zu verweilen und 
sich auszutauschen. Dieses Angebot wurde noch von vielen angenommen und so 
klang der Abend erst gegen 23 Uhr aus. Eine Wiederholung im nächsten Jahr ist so 
gut wie sicher.

Aus der Gemeinde

Aus der Gemeinde
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Aus der Gemeinde

Die Allianz-Jugendkreise im oberen Ferndorftal führen auch über das Jahr verschiede-
ne Aktionen gemeinsam durch. Wir freuen uns über alle, die mitmachen möchten. Bei 
Interesse einfach im Jugendbüro melden. Kontakte auf der Rückseite dieses Gemein-
debriefs.

Bolko Mörschel

Unsere Gemeinde im Internet: www-kirche-hilchenbach.de
Abgesehen davon, dass es sich natürlich immer lohnt, auf unsere Homepage zu 
schauen, hier ein spezieller Hinweis: Neuerdings findet man im unteren Bereich der 
Startseite – bei den schon bekannten täglichen Losungstexten – einen sehr empfeh-
lenswerten Link: 

Ein täglicher Denkan-
stoß zum Bibeltext des 
Tages, geschrieben 
von evangelischen 
Christ(inn)en und 
Pfarrer(inne)n aus dem 
Siegerland und Wittgen-
stein. 

Am besten den Link zu 
unserer Homepage dauerhaft auf den Start-Bildschirm des Handys/Laptops/PCs holen; 
dann geht’s besonders flott zum guten Wort für den Tag. Bei Fragen: Bitte einfach eine 
kurze Nachricht im Gemeindebüro hinterlassen;  wir melden uns gerne.

Marion Wabner / Christa Hees
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Lego-Tage in Hilchenbach-Lützel

Manche der angemeldeten Kinder und Jugendlichen konnten sich jetzt im örtlichen 
Gemeindehaus noch an die vergangenen Lego-Tage in Lützel erinnern, obwohl die 
schon fünfeinhalb Jahre zurücklagen. Diesmal hatten sich von der Evangelischen 
Gemeinschaft Lützel und von der Evangelischen Jugend im Solidarraum 7b des 
Kirchenkreises Siegen-Wittgenstein rund 30 Mädchen und Jungen zwischen sechs 
und 13 Jahren auf die Baustelle einladen lassen. Gebaut wurde jeweils drei Stun-
den lang am Freitag- und am Samstagnachmittag. 

Eröffnet wurde die Lego-Stadt dann nach dem Gottesdienst am Sonntagmorgen. 
Miriam Hagemeier vom Evangelischen Gemeinschaftsverband Siegerland-Witt-
genstein hatte die ungezählten, perfekt sortierten Steine mit nach Lützel gebracht, 
auch Bolko Mörschel war als Jugendreferent der Kirchengemeinden Hilchenbach 
und Müsen vor Ort. Außer den beiden waren noch 15 Ehrenamtliche auf der Bau-
stelle im Einsatz. Ihr Dienst war für die Veranstaltung selbst unerlässlich - und sie 
waren es auch, die am Ende dafür sorgten, dass die zahllosen Lego-Bausteine 
und -Elemente sich in ihren wohl-sortierten Kisten auf die Reise zur nächsten Ver-
anstaltung machen konnten.

Nach einer fröhlichen Einstimmung mit Musik und einer genauen Bauplatz-Einwei-
sung am Anfang gingen die jungen Bauleute am Freitagnachmittag frisch ans Werk 
und konnten es kaum erwarten, dass sich endlich die Türen zum Gemeindesaal 
öffneten. Die Allermeisten wollten ihrer Phantasie freien Lauf lassen, aber einige 
Besucher setzten sich auch an den Tisch, an dem strikt nach Anleitung gebaut 
wurde. Getrennt von den übrigen Bauklötzen entstanden hier nach den ausgeklü-
gelten Lego-Plänen Personenzug, Riesenrad, Pizza-Imbiss, Hotdog-Stand, Linien-
flugzeug, Privatjet, Kunstflugflugzeuge mit Hangar und verschiedene Autos. Diese 
ergänzten all die anderen Bauwerke. Und so brachte Lego für ein Wochenende 
sehr viel ungewohnte Infrastruktur nach Lützel - und für die Kinder und Jugendli-
chen viel Spaß auf einer ganz ungefährlichen Baustelle.

Aus der Gemeinde
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Aus der Gemeinde

Die Bausteine und besonderen 
Gestaltungs-Elemente von Bäu-
men bis Haustüren der Firma 
Lego warteten perfekt vorsor-
tiert auf die jungen Bauleute in 
Lützel.

Auch wenn die Grundflä-
che-Platten am Anfang noch 
ganz leer waren, ließen sich die 
jungen Bauleute nicht Bange 
machen: Mit vielen Lego-Steinen 
und noch mehr Phantasie mach-
ten sie sich, wie hier unter den 
Augen von Jugendreferent Bolko 
Mörschel, frisch ans Werk.

Miriam Hagemeier ist eine Fachfrau in 
Sachen „Lego“, sie hatte die Steine mit 
nach Lützel gebracht und gab den jun-
gen Bauleuten dort bei Problemen oder 
Fragen immer wieder gerne Tipps.

Nach den Bauarbeits-Nachmittagen 
der Kinder und Jugendlichen am 
Freitag und Samstag durften am 
Sonntagmorgen auch die Erwachse-
nen die Arbeiten der jungen Bauleu-
te im Gemeindehaus Lützel genau 
anschauen und sich erklären lassen. 

Jens Gesper , Öffentlichkeitsreferent Kirchenkreis
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Wir laden ein

Wenn Sie den Gemeindebrief in Händen halten, wird die Fastenzeit schon begonnen 
haben. Und der eine oder die andere fastet bereits. Andere würden vielleicht den 
Einstieg ins Fasten gerne noch finden. Deshalb unser Hinweis auf die Fastenaktion 
der Evangelischen Kirche – auch auf den Eröffnungsgottesdienst vom 26.02. in St. 
Ansgar in Oldenburg, der noch weiterhin in der ZDF-Mediathek aufrufbar sein dürfte. 
Und auf die Möglichkeit, sich einmal pro Woche eine Fastenmail zusenden zu lassen 
(kostenloses Abo unter www.7-wochen-ohne.de).
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Wir laden ein
Kreuztaler Singtage 2. bis 6. Mai 2023
An alle interessierte Sängerinnen und Sänger!

Nach pandemiebedingter Pause sollen die Kreuztaler Singtage wieder stattfinden. 
Wir haben den Kantor Peter Scholl vom Bach-Chor Siegen gewinnen können, der 
sich schon sehr auf seine Aufgabe freut. 
Erstmalig haben wir die Singtage für den 2. bis 6. Mai vorgesehen, damit diese 
nicht - wie in den vergangenen Jahren - erneut wegen Corona abgesagt werden 
müssen. Drei Tage Proben von 19:30 Uhr bis ca. 21:30 Uhr, einen Tag „Erholung“, 
dann am Samstag, dem 6. Mai, Probe und 
abends um 18:00 Uhr das Konzert in der Kreuz-
kirche. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger werden 
gebeten, sich zwecks genauerer Planung bis 
zum 31.03. anzumelden: singtage-kreutzal@
web.de
oder Tel. 02732 21760
(Gemeindebüro Ferndorf)

Auf eine, nach zu langer Pause, große Sänger-
schar freut sich das Vorbereitungsteam.

Britta Fuchs
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Konzert des Posaunenchores am 5. März 2023, 17 Uhr
Einen neuen Anfang wagen nach den Jahren der Corona-Pandemie, das hat sich 
der Posaunenchor mit diesem Konzert zum Ziel gesetzt, wo es um Rückblicke, 
Ausblicke in die Zukunft und Neubeginnendes gehen wird. Wer Lust verspürt, uns 
auf dieser Reise durch die Zeit zu begleiten, ist herzlich eingeladen zu traditionel-
len und neueren Kompositionen aus dem Bereich der Posaunenchormusik, die, im 
Wechsel mit meditativen Texten, den Zuhörer ermutigen, sein eigenes Leben im 
Wandel der Zeiten zu reflektieren.

Der Posaunenchor des CVJM Hilchenbach lädt ein:
1. Zu einer Schnupperstunde am 13. März um 18.00 Uhr im Gemeindehaus.
Alle, die ein Blechblasinstrument ausprobieren möchten, sind herzlich willkommen. 
Das Angebot richtet sich an Kinder ab 10 Jahren und Erwachsene.

2. Zu einer offenen Chorprobe am 13. März um 19.00 Uhr im Gemeindehaus.
Möchtest du in unserem Posaunenchor einmal unverbindlich mitspielen ?
Oder hast du früher einmal gespielt und möchtest wieder anfangen ?
Jetzt ist eine gute Gelegenheit dafür.

Karin Saßmannshausen

Konzert am 25. März, 19 Uhr 
Im Rahmen des 25jährigen Bestehens des Auswahlchores „capella cantabilis“ wird 
die Missa brevis von Johann Sebastian Bach in unserer Kirche zu erleben sein. 
Es musizieren Vokalsolisten, der Chor capella cantabilis, die Camerata Instrumen-
tale Siegen; Leitung: Ute Debus. 
Eintritt: 22 • Ermäßigt: 10
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Gottesdienste in Karwoche und Osterzeit

Am Palmsonntag (2. April) wird die Karwoche eingeläutet. Wir tun das traditio-
nell mit der Feier des Konfirmationsjubiläums (außer der Silbernen und Goldenen 
Konfirmation), zu der wir alle einladen, die ihre Konfirmation als wichtigen Teil ihres 
Lebensweges ansehen. Dazu passend sind Tauffamilien unter uns. 

Am Gründonnerstag – dem Gedächtnis der Einsetzung des heiligen Abendmahls 
– feiern wir einen Abendgottesdienst (19 Uhr) und bleiben damit auf den Spuren 
von Jesus Christus in Vorbereitung auf den folgenden Tag. 

Ebenfalls mit Abendmahl begehen wir den Karfreitagsgottesdienst um 10 Uhr – 
ein tief empfundener, trauriger, aber durchs kommende Osterfest schon getröste-
ter hoher Feiertag. Es erklingen liturgische Gesänge – Carpe Sonum und Kirchen-
chor.

Am frühen Sonntagmorgen endet die Osternacht. Deswegen laden wir wieder ein 
zum Osterfrühgottesdienst (6 Uhr). Wir tragen das Osterlicht in die Dunkelheit und 
erleben den Ruf der Auferstehung. Die Schola des Kirchenchores gestaltet wieder 
mit.

Anschließend freuen wir uns auf das Osterfrühstück im Gemeindehaus, zu dem wir 
herzlich einladen – bitte in die schon vorher ausliegenden Listen eintragen. 

Um 10 Uhr begrüßen wir Superintendent Hans-Peter Stuberg, der uns die Gestal-
tung des Oster-Gottesdienstes zugesagt hat. 

Und wie schon oft erklingt am Ostermontag im Gottesdienst eine Kantate von Joh. 
Seb. Bach. Diesmal: „Der Himmel lacht, die Erde jubilieret“, BWV 31, für Soli, Chor 
und Orchester
Neben der Ostergemeinde sind die Gestaltenden des Gottesdienstes:
♪ Theresa Nelles, Sopran 
♪ Leonard Reso, Tenor 
♪ Thomas Bonni, Bass 
♪ Christian Tölle, Orgel 
♪ Das Kammerorchester Hilchenbach
♪ Das Vocalensemble des Kirchenchores und Carpe Sonum
Leitung: Kantor Jens Schreiber 
Liturgie und Predigt: Pfarrer Herbert Scheckel 

Herbert Scheckel
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Gottesdienstplan

05. März
Reminiscere

10:00 | Hilchenbach | R. Schnurr | mit Taufe

12.März
Okuli

10:00 | Hilchenbach | R. Heinrich | mit Abendmahl

19. März
Lätare

18:00 | Hilchenbach | GAK | Team
10:00 | Lützel | R. Schnurr | 

26. März
Judika

10:00 | Hilchenbach | H. Scheckel | 
Vorstellungsgottesdienst

02. April
Palmarum

10:00 | Hilchenbach | H. Scheckel | 
Jubelkonfirmation mit Taufen

06. April
Gründonnerstag

19:00 | Hilchenbach | H. Scheckel | mit Abendmahl

07. April
Karfreitag

10:00 | Hilchenbach | H. Scheckel | mit Abendmahl

09. April
Ostersonntag

06:00 | Hilchenbach | H. Scheckel mit Schola | 
10:00 | Hilchenbach | Superintendent P.-T. Stuberg 
mit Abendmahl

10. April 
Ostermontag

10:00 | Hilchenbach | H. Scheckel | 
Kantatengottesdienst

16. April
Quasimodogeniti

10:00 | Hilchenbach | G. Schenk | 
10:00 | Lützel | W. Hofius | mit Abendmahl
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Gottesdienstplan

23. April
Miserikordias 

domini

10:00 | Hilchenbach | H. Scheckel | Konfirmation 
Bezirk Süd

30. April
Jubilate

10:00 | Hilchenbach | H. Scheckel | mit Taufen

07. Mai 
Kantate

10:00 | Hilchenbach | H. Scheckel | Konfirmation 
Bezirk Nord

14. Mai
Rogate

10:00 | Hilchenbach | CVJM-Bibelkreis | mit 
Abendmahl

18. Mai
Christi Himmelfahrt

10:00 | Ginsburg | Open-Air-GD für das gesamte 
Stadtgebiet | H. Scheckel

21. Mai
Exaudi

10:00 | Hilchenbach | H. Scheckel | mit Taufe
10:00 | Lützel | K. Vitt | 

24. Mai 19:00 | Müsen | Ök. Gottesdienst für das gesamte 
Stadtgebiet in Müsen | F. Rüsche

28. Mai
Pfingstsonntag

10:00 | Hilchenbach | H. Scheckel | mit Abendmahl

29. Mai
Pfingstmontag

10:00 | Hilchenbach | W. Hofius | 

04. Juni
Trinitatis

10:00 | Hilchenbach | H. Scheckel | Goldene 
Konfirmation mit Abendmahl
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Gottesdienstplan

05. März 10:00 | Dahlbruch | E. Grote 

12.März 10:30 | Müsen | A. Weiß | Familiengottesdienst

19. März 10:00 | Dahlbruch | A. Weiß | Familiengottesdienst

26. März 18:00 | Müsen | A. Weiß | Vorstellungsgottesdienst

02. April 10:00 | Dahlbruch | G. Schenk

06. April 19:00 | Müsen | A. Weiß | mit Abendmahl

07. April 10:00 | Dahlbruch | A.Weiß | mit Abendmahl

09. April 06:00 | Müsen | Osternacht | mit Frühstück

10. April 10:00 | Dahlbruch | A.Weiß

16. April 10:00 | Dahlbruch | H. Scheckel

23. April 10:00 | Müsen | K. Vitt

30. April 18:00 | Dahlbruch | A. Weiß

07. Mai 10:00 | Müsen | A. Weiß | Konfirmation

14. Mai 10:00 | Dahlbruch | A. Weiß | Jubelkonfirmation

21. Mai 10:00 | Müsen | E. Grote

28. Mai 10:00 | Dahlbruch | A. Weiß

29. Mai 11:00 | Müsen | A. Weiß | Wigrow

04. Juni 10:00 | Müsen | A. Weiß | 
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Herzlich willkommen in den Kindergottesdiensten
am Sonntag

Helberhausen 10:30 Uhr Kapelle Helberhausen, Ferndorfstr. 172
Yvonne Arhelger 1249886
Jana Schwarzpaul 1629730
Linda Schwarzpaul-Herrmann 811893

Lützel 10:00 Uhr
Gemeindehaus der Ev. Gemeinschaft
Katharina Menn, 02733 16102, hmenn@gmx.de

Grund 10:30 Uhr
Vereinshaus, Petra Braukmann

Vormwald 11:00 Uhr
Alte Schule, Antje Roth, Tel. 02733 8306

Hilchenbach 11:15 Uhr
Herbert Scheckel
Gemeindehaus An der Sang

CVJM Bibelkreis im Gemeindehaus An der Sang 
Freitags 19:30-20:30 Uhr

31.03. Matthäus 26, 47 - 56: Ohne Gewalt Marianne Braukmann

07.04. Karfreitag

14.04. Römer 13, 1-7: Wer hat Angst vorm starken 
Staat?

Herbert Scheckel

21.04.  Gottesdienstprojekt CVJM Bibelkreis 
28.04. Sprüche 1, 20 - 33: Weisheit bedarf des be-

strebenden Bemühens
Ingrid und Matthias Lagemann

05.05.  Gottesdienstprojekt CVJM Bibelkreis 

12.05. Letzte Vorbereitungen für Gottesdienst am 
14.05.2023

19.05. Philipper 1, 27 - 2,4: Beziehungsarbeit Sigrid Rackel

26.05. Philipper 4, 1 - 9: Fundstück Roger Heinrich

Kindergottesdienste
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Kreise

Frauenkreis Helberhausen

Jeden 3. Mittwoch im Monat, Kapelle Helberhausen, 15:00 Uhr
Kontakt: Marianne Stein, Tel. 3805
Aktuelle Informationen bitte bei Marianne Stein erfragen.

Frauenkreis (früher „Abendkreis“) Hilchenbach

Gemeindehaus An der Sang, 15:00 Uhr
03. März: 19:00 Uhr Ev. Kirche Hilchenbach: Gottesdienst zum Weltgebetstag
16. März: 15:00 Uhr Frühlingsbasteln  

mit Hildegard Marwedel und Annegret Schreiber
30. März: 15:00 Uhr Einführung in Joh. Seb. Bach, Johannespassion -  

Rektor i.R. Dieter Hanefeld
20. April: 15:00 Uhr Das Buch Hiob - Pfr. i.R. Christoph Meyer
27. April: 15:00 Uhr im Gemeindehaus: Seniorengeburtstagfeier
11. Mai: Ausflug nach Lennestadt
25. Mai: 15:00 Uhr Paul Gehard - Rosel Six

Kontakt: Barbara Hofius, Tel. 813329

Frauenkreis Grund

2. Mittwoch und 4. Donnerstag im Monat, 20:00 Uhr, Ev. Vereinshaus 
verantwortlich: Gerti Röcher, Tel. 7572

Frauenhilfe Lützel

Jeden 2. und 4. Mittwoch, 14:30 – 16:30 Uhr
Gemeindehaus Ev. Gemeinschaft, Lützel, In den Eichen 2A
Kontakt: Karin Michel, Tel. 3263, Gerda Rose, Tel. 4390
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Frauenhilfe Allenbach

Jeden 1. und 3. Mittwoch, 14:30 Uhr bei Marija Kramer
Kontakt: Anne Gebhardt, Tel. 3607

Allianz Bibel- und Gebetsstunde Helberhausen

Jeden 1. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr in der Kapellenschule
Kontakt: Dieter Helmes, Tel. 3924

Seniorenbrunch

Bei den letzten Seniorenfrühstücken haben wir erfreulichen Zuwachs bekommen. 
Es tut einfach gut, miteinander zu sein und zu sprechen und zu singen – die Zeit 
vergeht da oft wie im Flug. Wie gut auch, dass die Definition von „Senior“ nicht ein-
deutig ist. So können auch 50- oder 40jährige zu uns dazustoßen. Herzlich willkom-
men. Und bitte vorher anmelden: Gemeindebüro. 3599. 
Die nächsten Termine sind: 1. April (tatsächlich!) und 3. Juni, samstags ab 9:30 
Uhr

Herbert Scheckel

Die Gruppe freut sich auf neue Kinder mit ihren Mamas oder Papas. Es sind 
noch einige Plätze frei!
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Die Seite für Kinder –  
kleine, große und ehemalige ☺

Kreativ

Kreativ
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Kreativ
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Senioren-Residenz Hilchenbach
Betreutes Wohnen        
stationäre Langzeit-, Kurzzeit- und Verhinderungspflege

Auf den Wohnpflegebereichen bieten wir 
unseren Bewohnern in großzügigen Einzel- 
und Doppelzimmern eine auf ihre indivi-
duellen Bedürfnisse zugeschnittene Pflege 
und Betreuung. Die hauseigene Küche mit 
Wahlmenü-Service, die regelmäßig stattfin-
denden Veranstaltungen und die Möglich-
keit, eigene Möbel und persönliche Dinge 
mitzubringen, tragen dazu bei, dass Sie 
sich rundum wohl fühlen.

Kürschnerweg 1   57271 Hilchenbach   Telefon (02733) 81 40
Email: Hilchenbach@alloheim.de - Internet: www.alloheim.de

Wenn es darauf ankommt, sind wir für Sie 
da - zuverlässig wie ein Schutzengel.  

Ihre Provinzial Geschäftsstelle 

Menn & Kollegen OHG 
In der Herrenwiese 17, 57271 Hilchenbach 
Tel. 02733/89470, Fax 02733/894747 
menn@provinzial.de 

Immer da, immer nah. 
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„Hier bin ich Mensch, hier darf ich sein!“ Mobile Pflege Humanitas GbR
(Johann Wolfgang von Goethe)

Katrin Schmidt 
&

Sebastian Hock

Siegener Str. 31
57223 Kreuztal 

Tel: 02732 / 5580520
Fax: 02732 / 5580521

info@humanitas-siegen.de
www.mobile-pflege-humanitas.de

·        Altenpflege Unsere Versorgungsgebiete
·        Krankenpflege
·        Körperpflege Hilchenbach:
·        Behandlungspflege Am Preisterbach 11, 57271 Hilchenbach
·        Stundenweise Betreuung Tel.: 02733 / 8138732
         (Entlastungsleistung § 45b SGB XI) Kreuztal / Siegen: 
·        Hauswirtschaftliche Versorgung Siegener Str. 31, 57223 Kreuztal
·        Pflegeberatungen Tel.: 02732 / 5580520
·        Nachweis für Pflegekassen Wilnsdorf:

Rathausstr. 5, 57234 Wilnsdorf
Tel.: 02737 / 4037450

Wir informieren Sie gerne unverbindlich Herdorf / Neunkirchen: 
über unser Pflegeangebot. Hauptstraße 12, 57562 Herdorf

Tel.: 02744 / 9331132

Unsere Leistungen für Sie
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Infos

Bankverbindungen

Volksbank in Südwestfalen
IBAN: DE13 4476 1534 5700 0036 00
BIC: GENODEM1NRD
Sparkasse Siegen
IBAN: DE12 4605 0001 0067 6768 82
BIC: WELADED1SIE
(Aktion 12x5) 
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DOREAFAMILIE SIEGERLAND 
Unterm Wäldchen 5
57271 Hilchenbach

02733 2890
siegerland@doreafamilie.de

www.doreafamilie.de/siegerland

SIEGERLAND

Alle Hilfen aus einer Hand – ganz 
nach Wunsch und persönlichem  
Bedarf:    

Rufen Sie an! Gerne informieren wir Sie ausführlich 
über unsere Angebote.

 
 
 

  in unseren zwei Pflegeeinrichtungen
  in unseren vier Wohngemeinschaften
  zu Hause mit Unterstützung durch unsere ambulante
Pflege und Betreuung

  oder tageweise in einer unserer vier Tagespflegen



Pfarrbezirke der 
Kirchengemeinde 
(Tel.-Vorwahl: 02733)

www.kirche-hilchenbach.de

Pfarrer
Herbert Scheckel

Tel.: 2440
Fax: 813811

herbertscheckel@gmx.de

Kirche und Gemeindehaus 
Hilchenbach

Küsterin
Katrin Piel

Tel.: 01578 7135989

Helberhausen Kapellenschule
Hausmeisterin

Ulrike Roth
Tel.: 16033

Tel.: 0152 54 23 86 84

Kindergärten
“Die Arche” Allenbach

Tel.: 8403
diearche@evangelischekita.de

“Schlingeltreff” Hilchenbach
Tel.: 4415

schlingeltreff@evangelischekita.de

Gemeindebüro
Gemeindesekretärin

Silke Birlenbach
Tel.: 3599

Fax: 128349
si-kg-hilchenbach@kk-ekvw.de

Sprechzeiten
montags und donnerstags

von 9:00 - 11:00 Uhr

Postanschrift:
57271 Hilchenbach

Kirchplatz 3

Homepage der Gemeinde
www.kirche-hilchenbach.de

Musik
Jens Schreiber

Tel.: 0171 3741593
jensschreiber3006@gmail.com

Jugend
www.jugend-region-sieben.de

Uschi Massow
Tel.: 0151 23903773

uschi.massow@kk-si.de
Bolko Mörschel 

Tel.: 0151 53935138
bolko.moerschel@kk-si.de

Roger Heinrich
www.cvjm-hilchenbach.de

Tel.: 550248
rogerheinrich@arcor.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111 / 

0800 1110222


